
 

ZARA – Zivilcourage und Anti-Rassismus-Arbeit wurde im Jahr 1999 mit dem Ziel gegründet, 

Zivilcourage und eine rassismuskritische Gesellschaft in Österreich zu fördern sowie allen 

Formen von Rassismus entgegenzutreten.  

ZARA Berater*innen beraten auf alltäglicher Basis kostenlos Betroffene und Zeug*innen von 

Rassismus. Seit 2017 betreibt ZARA zudem die Beratungstelle #GegenHassimNetz – seither 

werden auch Betroffene und Zeug*innen von Hass und Hetze im Internet – aufgrund aller 

Diskriminierungsgründe und Cyber Mobbing – von ZARA Berater*innen beraten. ZARA 

bemüht sich auch über Öffentlichkeits- und Informationsarbeit Personen über die ZARA 

Schwerpunkte zu informieren, auf Probleme hinzuweise sowie Ungleichheiten sichtbar zu 

machen.  ZARA Training bietet das ganze Jahr lang Trainings und Workshops für 

Schüler*innen, Studierende, Erwachsene und Unternehmen an. In diesen Trainings geht es 

um die Themen: Rassismus, Diversität, (digitale) Zivilcourage und vieles mehr.  

ZARA ist Teil von nationalen sowie internationalen Plattformen, Netzwerken, Gremien und 

Arbeitsgruppen, um gemeinsam mit anderen Organisationen und Einzelpersonen so effektiv 

wie möglich gegen rassistische Diskriminierung vorzugehen. „Nur wenn wir viele sind, können 

wir Großes erreichen!“  

Unterstützung, Information und Empowerment aller Personen sowie die Steigerung des 

öffentlichen Bewusstseins für Probleme in der Gesellschaft, die auf Rassismus basieren, sind 

ZARAs oberstes Ziel. 


